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VERTRAUEN, FAIRNESS 
UND GROSSZÜGIGKEIT
WIE BEEINFLUSSEN SEXUAL- UND 
NEUROHORMONE UNSER SOZIALVERHALTEN?



Eine zunehmende Anzahl von Forschungsergebnissen legt 
nahe, dass Neurohormone wie Oxytocin und Sexualhormone 
wie Testosteron grundlegende soziale Verhaltensweisen des 
Menschen beeinfl ussen. So erhöht Oxytocin beispielsweise 
das Vertrauen in Fremde sowie altruistisches Verhalten, wäh-
rend Testosteron die wahrgenommene Vertrauenswürdigkeit 
von Gesichtern reduziert. Derartige Befunde erinnern uns 
daran, dass auch Sozialverhalten wichtige biologische 
Voraussetzungen hat – Voraussetzungen, die bisher weitge-
hend unerforscht sind. 

Der Vortrag präsentiert und interpretiert die Befunde der 
neueren Forschung und gibt einen Ausblick auf die zukünf-
tige Forschung auf diesem Gebiet. 
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